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Systemtechnische Freiqabe S312 Nixdorf Nadeldrucker 150 Z/sec 

Sehr geehrte Damen und Herren , 

anbei erhalten Sie die systermechnische Freigabe des 5312 Nixdorf Nadel- 
druckers 150 Z/sec. 

Ab sofort wird der Nixdorf Nadeldrucker 150 Z/sec für die in der Anlage 
genannten Systeme anstelle des Centronic Nadeldruckers 165 Z/sec 
geliefert . 

Mit freundlichen Grüßen 

NIXDORF COMPUTER AG 
PM-Zentrale Systeminfo 

Ei la 7 

avıcn 

Anlage 
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Geräteart / Verwendungszweck 

1 Geräteart 
• 

Der Nixdorf Nadeldrucker ist ein zeilengepufferter 
Seri al-Matrixdrucker, der in zwei Richtungen Druck- 
zeichen ausgeben kann. 

Farbträger ist ein Farbband, bedruckt werden Endlos- 
formu1are mit Randlochungen. 
Schreibbreite 178 Stellen. 

I 

{í_ 
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2 Verwendungszweck 

Ausgabegerät für mittlere I 
mit einer Geschwindigkeit ııır ..... 
einer Zeichenbreite von 80 Zeichen. 

im Klartext 
Meilen/h bei 

Der Nixdorf Nadeldrucker 150 Z/sec. kann nicht als 
Konsoldrucker im Start/Stop-Betrieb eingesetzt werden. 

\ 
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Systemzugehörigkeit 

3 Systemzugehörigkeit 
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System 8870/2 
System 8870/4 
System 8870/6 
System 8830 
System 880/55 
System 880/45 

840 
820/35 
820/15 

.720 
820/15 BOSS 

s 



Nixdorf Nadeldrucker 150 Z/sec 

Systemtechnische Freigabe 

Seite SF 4 

01.03.76 

Aufbau 

4 Aufbau 

Beim Nixdorf-Nadeldrucker 150 Z/sec ist die gesamte 
Elektronik mit Netzteil im Drucker untergebracht. 
Die Leistungsetektronik ist auf einer P1 alte aufgebaut 
die unter dem Druckwerk befestigt ist. 

Die Steuerelektronik besteht aus: 

§3 
ı =§ 

g 
"š 

Ing 

šıš 12; 
šë 

Q Schnittstelle zur ZE 
+ Zeichengenerator + Papiersteuerung 1 Platte 

1 Druckersteuerung 1 Platte 

Die Leistungsetektronik ist identisch mit der des Druckers 
100 Z/sec. Start/Stop. 

Das Netzteil ist im hinteren Teil des Druckers ange- 
ordnet. 

Ober ein Bedienungsfeld kann der Drucker gesteuert 
werden. 

I 
s 
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Zeichenvorrat/Zeichengeneratoren 

5 Zeichenvorrat/Zeichengeneratoren 

Der Zeichenvorrat des Nixdorf Nadeldruckers umfaßt 
64 bzw. 128 Zeichen. 

Folgende Zeichengeneratoren stehen zur Verfügung: 

Bezeichnung 

Standardsatz 64 Z 

Erweiterter Satz 128 Z 
f. Export 

Verkehrsnummer 

56906.00.2.15 

56905.00.5.15 

Groß/Kleinschreibung u. OCR-A 128 Z PROM 
ROM 

Zeichensatz kyríllísch 96 Z 

Zeichensatz Italien/Frankr. 128 Z 

56460.00.3.15 
56464.00.1.1S 
56456.00.2.15 

56458.00.6.15 

` 
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5.1 Standardsatz 

Standardsatz 64 Z 

Verkehrs-Nr. 56906.00.2.15 
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Zeichenvorrat/Zeichengeneratoren 
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5.2 Erweiterter Satz (Export) 

Erweiterter Satz f. Export 128 Z 
I 

ı 
Verkehrs-Nr. 56905.00.5.15 
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5.3 Groß/Kleinschreibung + OCR-A 

Groß/Kleinschreibung u. OCR-A 128 Z 
Verkehrs-Nr.: 56460.00.3.15 
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5.4 Zeichensatz kyrillisch 

Zeichensatz kyrillisch 96 Z 
ı 

.\ Verkehrs~Nr. 56456.00.2.15 
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5.5 Zeichensatz Italien/Frankreich 

Zeichensatz Italien/Frankreich 128 Z 

Verkehrs-Nr. 56458.00.6.15 
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Leistungsdaten 
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6 Leistungsdaten 

Schreibgeschwindigkeit 

Positionierung 

150 z/sec vorwärts/rückwärts 

automatisch zum nächsten 
zu druckenden Zeichen 

Positioniergeschwindigkeit 

Schreibbreite 

Zeichenteilung 

Schriftzeichen 

450 Z/sec max. 

178 Zeichen 

10 Zeichen/" 

9 x 9 Punktmatrix 
Groß- und Klei nschreibung 
OCR-A Numeriksatz In. DIN 660081 

Zeichenvorrat 64 Zeichen Standard 
128 Zeichen 
erweiterter Satz 

› 

\ 

Nadethub 

Anzahl Kopien 

Farbband 

Papiervorschub 

0,5 mm 

1 + 4  

13 mn schwarz 30 m lang 

horizontal ein Traktorpaar 
programmgesteuert oder über 
2-Kanal-Lochstreifen 

Zeilenabstand 

Vorschubgeschwindigkeit 

6 zeflen/" 

70 ms pro Zeile, 50 Zeilen/sec 
bei kontinuierlichem Vorschub 

| ,o 
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Installationsdaten 
l 

J 

7 Installationsdaten 

Maße ohne Gehäuse mm 
m 

210 mm Höhe : 
ı 

Maße mit Gehäuse Länge' 488 mm 
Breite:711 mm 
Höhe: 285 mm 

Stellfläche 

Gewicht 

Versorgungsspannung 

ca. 1,30 qm 

110 kg 

220 v 50 Hz 

Betriebsspannung 24 v + 20 % 4A 
+5 v + s % s,s A 
-$2V + 20 % 4 A 

Empfohlener Klimabereich für 
die Verarbeitung von 
EDV-Formularen: 

› 
flı 

Raumtemperatur 

Relative Feuchte 

+ 19° bis + 26° c 
40 bis 65 % 
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Bedienung 

8 Bedienung 

Die Bedienung erfolgt über ein Bedienungsfeld mit 
10 Tastenschaltern und Anzeigen. 

I 

Bedienungsfeld des Druckers: 

KLAR EIN 

V 

7 
7 gy 

on 
LINE 

STOP 

nass 
FEHL 

PE 

FORM z u  
TEST 1 TEST 2 

: Tastenschalter 

ob Anzeige 

s Funktionstasten 

EIN Rasttaste. über diese Taste kann das 
Gerät ein- und ausgeschaltet werden. 

ON-LINE Online-Betrieb. Über diesen Taster läßt 
sich der Drucker von Offline- auf Online- 
Betrieb umschalten. ON-LINE wird nur wirksam, 
wenn STOP ansteht. 

STOP Druck stoppen. Über diesen Taster kann 
On-line oder Testbetrieb gestoppt werden. 
STOP ist immer wirksam. 

TEST 1 Testdruck. Ober diesen Taster läßt sich 
der Drucker im Offline-Betrieb testen. 
TEST wird nur wirksam, wenn STOP und 
KLAR anstehen. 
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Bedienung 

RESET 
FEHL 

Löschtaster. Schaltet im Fehlerfall oder nach 
dem Einschalten der Anlage Elektronik auf KLAR. 
Ist nur wirksam, wenn KLAR nicht ansteht. 

ZEIL Einzeiliger Vorschub. Bewirkt einen Papier- 
transport um eine Zeile. Ist nur wirksam, 
wenn KLAR und STOP anstehen. 

FORM Formularanfang. Bewirkt einen Papier- 
transport bis zum nächsten Formularanfang. 
Wird nur wirksam, wenn STOP und KLAR an- 
stehen. 

TEST 2 Lampentest 

Anzeigen 

KLAR Drucker ist betriebsbereit 

PE Papierende 

\ 

• 
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9 Funktionen 

Die Elektronik kann alle druckspezifischen Routinen 
automatisch ausführen. 

a. Speichern einer ganzen Zei1e(l78 Zeichen) 

b. Drucken von Zeichen in Vorwärts- und Rückwärts- 
richtung 

c. Bestie ung der günstigsten Druckrichtung 

d. Papiertransport über Formularlochstreifen oder 
Zeilenzähler. 

e. Testdruck im Off-Line-Betrieb 

f. Drucken mit verlängerter Schrift 
(Elongated Chraracter) 

,L 

¬› 
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Schnittstelle f 
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X. 10 Schnittstelle 

Der Anschl um des Druckers erfolgt über die E/A 325 
bzw. E/A 333. . 

Die logische Schnittstelle ist kompatibel zum 
Centronics-Drucker. 

10.1 Programmierung des Druckers 

Schnit}_ste11g_ zur_ EA_325[_EA 33§_ ßgnírgnicâ-Schnittstelle) 

10.1.1 E i ngänge__zur_ZE 

BUSY Drucker ist beschäftigt. Wird gemeldet, wenn 
Anweisungen ausgeführt werden 
(Druck oder Papiervorschub). 

VRS Vorschub. Wird während Papiertransport 
gemeldet (nur EA 325). 

ON-LINE Daten dürfen nur übergeben werden, wenn 
ON-LINE ansteht. 

s 

FEHL Fehlermeldung. Zusammenfassung der Fehler- 
meldungen ENDSCH, MOF und der Meldung 
DEAUF. 

ENDSCH Endschalter. Nina 
Wagen auf einen 

wenn der 
Iäuf t. 

MLO Löschmerker. Wird nach Einschalten oder 
nach Netzausfall gemeldet. 

DEAUF Deckel auf. Wird gemeldet, wenn die 
Schutzhaube über dem Schreibwerk geöffnet ist. 

ACK Quittungssignal. Impul s wird nach jeder 
Druckzeichenübergabe und mit Ende von BUSY 
gemeldet (außer beim 132. Zeichen bei auto 
matischer Druckauslösung). 
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10.1.2 Ei ng§n3e_zum_Drucker 

DATI - DAT 8 Datenleitungen 

Takt für Datenübernahme 7A0A7 

10.1.3 Befehl scodierung 

Zeilenschaltung, einzeil ig 0.10 oder 8.10. 

Zeilenschaltung, mehrzeilig 0.15 oder 8.15 
anschließend Anzahl der Zeilen (1-63). 

Vorbefehl , 

Formulartransport (Kanal 5) 0.11 oder 8.11. 

Formularanfang (Kanal 7) 0.12 oder 8.12. 

Verlängerte Schrift 0.14 oder 8.14. 

Löschen Zeilenpuffer 7.15 

Druckauslösung 0.13 oder 8.13. 

Merker löschen 1.1 

10.1.4 0bergabe_μnd_pruck_giner_zei1e_ 

Die Obergabe einer Zeile erfolgt unabhängig von der Druck- 
richtung, immer nur in einer Richtung (Druckzeichen für 
Position 0, 1, 2, 3, ....). Bei der Ubergabe müssen alle 
Stellen links vom zuerst zu druckenden Zeichen mit Blanks 
aufgefüllt werden. Nach Ausgabe aller Druckzeichen wird 
mit dem Befehl "Druckauslösung" der Druck der Zeile aus- 
gelöst. Während des Ausdrucks der Zeile wird das Signal 
"BUSY" gemeldet. Eine Druckzeile darf nur übergeben werden, 
wenn die vorheirge Zeile ausgedruckt ist. 

10.1.5 Automatische Druckauslösung 

Mit Hilfe des Codierschaiters 1 äßt sich bestimmen, ob eine 
automatische Druckauslösung nach Ausgabe des 132. Zeichens 
erfolgen so11. 
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10.1.6 Zeil _gn_§cha 1 tun_ 

ô) Zeilenschal tun 1-zeilig 

Bei Ausgabe des Befehls "Zeilenschaltung" erfolgt 
ein Vorschub um 1 Zeile. 

b) Zeilenschal tun n-zeilig 

Wird über einen Doppelbefehl ausgegeben. 
Vorbefehl "Zeilenschaltung" anschließend Ausgabe 
der Anzahl Zeilen (1-63 Zeilen). 

C) Automatische Zeilenschaltung 

Bei entsprechender Beschaltung des Codierschal ters 
erfolgt mit Ende Druck automatisch eine Zeilen~ 
Schaltung um eine Zeile. 

10. .1.7 Formularsteuerung 

a› Formularanfang 

\ 

Der Befehl "Formularanfang" bewirkt einen Vor- 
schub bis zum nächsten Formul aranfang (Loch- 
streifenkana1 7). 

b) Formulartransport 

Der Befehl Formulartransport bewirkt einen Vor- 
schub bis zum nächsten Loch im Lochstreifen- 
kanai 5. 

10.1.8 Qrucken mii. lerlängercgr Schrift 

Bei Drucken mit verlängerter Schrift kann nur die halbe 
Anzahl Zeichen pro Zeile ausgegeben werden. 
Der Befehl "verlängerte Schrift" kann vor, während, oder 
nach Ausgabe der Zeichen ausgegeben werden. Der Befehl 
ist nur wirksam bis Ende Ausdruck der Zeile. 
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Schnittstelle I 

10.2 E/A Be1egung/Signalplan 

10.2.1 F/A 333 
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Schnittstelle 

10.2.3 Steckerbel egung 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

TADATN 
DAT 1 
DAT 2 
DAT 3 
DAT 4 
DAS 5 
DAS 6 
DAT 7 
DAT 8 N 
ACKN 
BUSY 
PE/PEN 
ON-LINE 
MOTF 

OV 
OV 
+5V ZE 

15 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

Verdrillte Leitung 
ıı 

ıı 

ıı 

OV 
OV 
FEHLN 
ENDSCH 
VRS 
DEAUFN 
MLÖN 
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Formularsteuerung 

er 

11 Formul arsteuerung 

Die Formularsteuerung ist als Modul mit Lese- und Stanz- 
einrichtung für 8-Kanal-Lochstreifen aufgebaut. 
Dieses Nodul wird an die Papiervorschubeinheit 707 ange- 
kuppelt. Dabei ist auf guten Zahneingriff und feste An- 
klemmung zu achten. Der Gehäusedeckel wird durch eine 
Schnappfeder gehalten. 
Der LochStreifen wird je nach Länge (Beschreibung 
"Lochstreifenerstellung") um die Spannrollen gelegt und 
gespannt. 
Der Transport wird vom Papiervorschub über Zahnrad abge- 
griffen und mit Riemen auf das Stachelrad (Lochstreifen) 
übertragen. Eine Spannrolle (einstellbar) sorgt für die 
nötige Riemenspannung. 

11.1 Lochstrcifenerstellung 

Material: Alufotie kaschiert 

Die Transportiöcher müssen vorhanden sein. Die Mindestlänge 
eines Streifens sind 66 Transportiöcher. Dieses entspricht 
einer ll" Formuiariänge mit 66 Zeilen. Die größte Länge 
sind 2 x 66 Transportlöcher. 

In 

Für ein 8" Formul er z.B. muß der Streifen $1 so 2 x 48 = 96 
Transportiöcher haben, da die Mindestlänge 66 Transportlöcher 
sind. Bei diesem Beispiel wird die Formuiarsteuerschleife 
zwischen dem 96. und 97. Transport och abgeschnitten, und 
es wird eine stumpfe (nicht überlappende) Verbindung der 
Enden hergestellt. 

Der Streifen wird beidseitig mit LS-Seibstkiebefoiie Nr. 
339071 der Firma Lampertz zusammengeklebt. 
Die Verwendung eines Handiochers zum Schneiden und Ausrichten 
des Streifens wird empohien. 

Erstes Transportloch 
\ 

Letztes Transportl och 
/ 

I 

de -$ $$¬4><$L$~$ 
I 

Streifen mit ausgerichteten Löchern kleben 
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I Formularsteuerung 

J 

Zur Steuerung dient Kanal 5 (Formularanfang). In unserem 
Beispiel muß der Streifen 2 Löcher erhalten, -da zwei 
Formularlängen in der Streifenlänge enthalten sind. 

Diese Löcher können mit dem am Modul vorhandenen Stanz- 
stempel oder schon vorher mit einem Handlocher herge- 
stel l t  werden. 

Kanal 7 läßt die Möglichkeit offen, beliebig viele 
Sprünge innerhalb einer Formularlänge zu machen. 

Im Bedienerfeld des Druckers gibt es die Tasten "Zeit"  
und "Form". Taste "Zeil" gedrückt löst einen Zeilenschritt 
aus, z.B., um das eingelegte Formular durch mehrmaliges 
Drücken der Taste auf Zeile 1 zu fahren und dann die 
Position in Kanal 5 zu stanzen. 

ı› 

Man kann auch erst die Position in Kanal 5 stanzen oder 
einen gestanzten Lochstreifen einlegen und durch Drücken 
der Taste "Form" die Zeile 1 anfahren und dann das Formular 
genau auf Zeile 1 einlegen. 

Eine Jus tage bei ungenauem Zeitenstopp wird wie folgt 
korrigiert' 
Formularanfang 1 Zeile zu früh, Transportrad lösen und 
1 mm entgegen der Drehrichtung zurücknehmen. 

s 
Formularanfang 1 Zeile zu spät, Transportrad lösen und 
1 mm in Drehrichtung nach vorn nehmen, Steuerstreifen 
wieder einlegen und Jus tage überprüfen. 
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Kompatibil tät zu Centronics 

12 Kompatibilität zu Centronics 

Zur Herstellung der Kompatibilität besitzt der Nixdorf 
Nadeldrucker 150 Z/sec einen Codierschalter. 

Dieser Codierschalter befindet sich am Rahmen der 
Steuerelektronik 2438.00. 

Über den Codierschalter lassen sich folgende Änderungen 
durchführen. 

1. Papierende negativ statt positiv 

2. Automatische Druckauslösung nach Ausgabe des 
132. Zeichens 

3 Druckauslösung mit automatischer Zeilenschaltung 

4. Begrenzung des Zeichenvorrats auf 64 Zeichen. 
(Überschreiben von Bit 8) 

12.1 

s 

Tastenbelegung Codierschalter 

Taste 3 : Unterdrückung Bit 8 

Taste 4 : Automatische Druckauslösung 

Taste 5 : Quittungsverlängerung 

Taste 6 : Unterdrückung Vorschubmeldung 

Taste 7 : Automatische Zeilenschaltung 

Taste 8 : UmschaTtung Papierendemeldung 

I 
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ı 

12.2 Codierung 

§3 
in: 
§2 g 
Išfi 'z' 

§4 
§2 
mii in; 
hi 

-e›Taste 
¬ 

System 

<2 
ı I 0 

3 4 5 6 7 8 
8870 0 x 0 0 O o 
820/15 + 35 
880/55, 8830 o X 0 X x X 

820/15 BOSS 
880/45 0 () c› X x. X 

840/720 ›( ›( )( X 

:Ho /4 1 
x 620 

ı I 

900 
ı 

x x 

X 

X ›( 

s 
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Stückliste 

§2 :,- 
zg% 
šë !~š ,in 
Ü: ašš 
ššë 

ı 

ıı 

13 

1 

1 

1 

1 

1 

Geräte 

Pult 

Stückliste 

Nixdorf Nadeldrucker 150 Z/sec GNR 0004100.01' 

Stück Type Bemerkungen 

0787.00 

Leporello mit 
Formularsteue- 
rung 

Drucker 

Nadelkopf 

0707.01 

4585.00 

4502.00 

Verstärker- 
elektronik 2406.02 

1 ek- 
2438.00 

1 Kabel Steuer- 
e1ektr~onik-› 
ND-LEP 7079.00 

vag 

1 

1 

Codierstecker 

Kabe1-Netz- 
ansch1. 0437.00 

Verk-Nr. 56522.00.8.17 

1 

1 

Spannungs- 
quetle + 5V 

Netzten 

3035.00 

3028.00 220 v 50 Hz 
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Stückliste 

1- I-Fblgende Zeichengeneratoren stehen zur Verfügung' -ı 
Bezeichnung 

Standardsatz 64 Z 
Erweiterter Satz 128 Z für Export 
Groß/Kleinschreibung u. OCR-A 128 Z PROM 

ROM 
Zeichensatz kyrillisch 96 Z 
Zeichensatz Italien/Frankr. 128 Z 

Verkehrsnumer 

56906.00.2.15 
56905.00.5.15 
56460.00.3.15 
56464.00.1.15 
46456.00.2.15 
56458.00.6.15 

s * 2 
§§š 

g š 

§;§ 
§22 
ššg 
§ı8 

Anschl um an: 8870/2, 8870/4, 8870/6 

Stück 
1 
1 
1 

Gerät 
E/A 
Codierstecker 
Kabel 

Type 
0325.01 
0424 
7032 • 00 

oder 
1 Kabel 7032.01 

Bemerkungen 
f.max.2 Drucker 

GNR 004400.01 
f.Ansch1 um 1 Drucker 

GNR 004500.01 
f. Anschluß 2 Drucker 

s 

Anschluß an: 8830 
880/55 
880/45 
840 
820/35 
820/15 
720 
820/15 BOSS 

Stück 
1 
1 
1 

-Gerät 
E/A 
Codierstecker 
Kabel 

Type 
0333 
0423 
0452 . 01 

0 

Bemerkungen 
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14 Systemspezifische Einschränkungen 

Bei den Systemen: 

BOSS 820/15 
720 
840 
880/45 

können bedingt durch das Mikro nur 132 Schreibstellen 
genutzt werden. es 

.
.
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